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Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Zugestellt durch Post.at

Gemeinde
Dietach

Mitteilungsblatt
Nr. 11 vom 02. November 2010

Kirchweihkonzert

Sonntag, 14. November 2010, 19.00 Uhr
 Pfarrkirche Dietach

Eintrittskarten zum Preis von € 10,-- sind an der Abendkasse erhältlich.

Auf Ihren Besuch freut sich
der Ausschuss für Kultur und Jugend der Gemeinde Dietach

Einladung

Konzert für gemischten Chor

E medio cantus Chor

 

Die Eintrittskarten für die Kabarettabende sind ab 9.12.2010 bei den örtlichen
Banken (VKB und Raiba), in der Bücherei, im Gasthaus Wirt im Feld und am
Gemeindeamt Dietach erhältlich.

Kabarett 2011

Veranstaltungen des Ausschusses
für Kultur und Jugend:
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!!!Erinnerung!!!

Ab 01.01.2011 werden Mülltonnen ohne Räder nicht mehr entleert. Daher  ist
es erforderlich die alten Restmülltonnen noch in diesem Jahr auszutauschen.

Am Mittwoch, 17. November 2010 werden die bestellten Mülltonnen geliefert
und auf Wunsch die alten mitgenommen. Die Zustellung und Rücknahme durch
die Bauhofmitarbeiter erfolgt nur an diesem Tag und gilt für beide Rest-
mülltonnengrößen (80 und 120-Liter-Tonnen).

Jene Haushalte, die bis zum 20. September 2010 keine neue Mülltonne bestellt
haben, aber später trotzdem eine benötigen, müssen diese beim Gemeindeamt
abholen und die alte Tonne selber entsorgen.

Die Kosten für eine Restmülltonne betragen für die 80-Liter-Tonne € 27,00
und für die 120-Liter-Tonne € 25,00.

Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Heidelinde Hirsch,
Tel. (07252)38001-27.

Austausch der Restmülltonnen
Mittwoch, 17. November 2010

OÖ. Hundehalte-
gesetz - Information

Informationen zum Hundehaltegesetz
wurden bisher auf der Homepage
www.ALLESWOW.at zur Verfügung
gestellt. Aus Kostengründen wurde
diese Homepage eingestellt.

Nun finden Sie auf der Homepage des
Landes Oberösterreich „www.land-
oberoesterreich.gv.at/Themen/Land-
und Forstwirtschaft/Veterinärmedizin/
Oö. Hundehaltegesetz“ Wissenswer-
tes über das OÖ. Hundehaltegesetz
sowie Informationen über Sachkun-
denachweis-Kurse und Vereine in Ob-
erösterreich.

Sie finden dort auch Antworten auf
häufig gestellte Fragen (FAQ’s) zum
Hundehaltegesetz und können mit
dem Amt der oö. Landesregierung
direkt in Verbindung treten.

Spieletag der
Generationen - eine
gelungene Veranstaltung

Am 16. Oktober 2010 haben die Bücherei und die Gesunde Gemein-
de Dietach zum „Spieletag der Generationen“ eingeladen. Besucher
aller Altersgruppen hatten viel Spaß an den Spieletischen.

Ein herzliches Danke-
schön an die Mitarbeiter
der Gesunden Gemeinde
und der Bücherei Di-
etach für die tatkräftige
Unterstützung.

Foto: Gemeinde

Maturaprojekt

Schülerinnen der HAK Steyr
laden gemeinsam mit den
4. Klassen der VS Dietach zum
Klimavortrag ein.
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Ein großes interaktives Nikolausfest
geht auch in diesem Jahr im Museum
Arbeitswelt in Steyr über die Bühne.

Das Nikolausfest des Vereines
Kinderhilfe Region Steyr findet am
Sonntag, 5. Dezember, 15.00 Uhr
statt.

Als Ehrengäste haben sich Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer, Be-
zirkshauptfrau Mag. Cornelia Altrei-
ter-Windsteiger und der Bürgermeis-
ter der Stadt Steyr Gerald Hackl an-
gekündigt.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen
an verschiedenen Bastelständen
Weihnachtsgeschenke zu gestalten.

Ab 17.00 Uhr tritt ein Kinderballett
von Dance Work Leiterin Susi Stickl,
unter Mitwirkung der Kihi-Fee und
des Zauberers Merlin, auf.

Der weit über die Grenzen Österreichs
bekannte darstellende Künstler und
Theaterpädagoge Mag. Peter
Spindler wird Groß und Klein mit sei-
ner Performance „A kind of Magic“
begeistern.  Die bekannte Steyrer
Kinderentertainerin Pili Cela und der

Fünf Jahre Kinderhilfe Region Steyr -
Kihi-hi´s Nikolausfest am 5. Dezember 2010

Chef der Volksbühne Steyr, Eventma-
nager Hans Peter Holnsteiner, führen
durch das kihi-hi Nikolaus-Festpro-
gramm. Bei der Spendengala werden
auch die vielen Sponsoren des Verei-
nes vor denVorhang geholt. Musika-
lisch umrahmt wird die Show vom Be-

zirksjugendblasorchester Steyr, unter
der Leitung von Bezirkskapellmeister-
Stv.  Florian Gegenhuber.  Zum
Schluss der Veranstaltung verteilt der
Nikolaus an jedes Kind prall gefüllte
Nikolaussackerl.

Die Eintrittskarten kosten 3 Euro pro
Kind und sind ab 02. November am
Gemeindeamt Dietach, beim Bürger-
service der Bezirkshauptmannschaft
Steyr-Land und beim Tourismusbüro
im Steyrer Rathaus erhältlich. Für er-
wachsene Begleitpersonen ist der Ein-
tritt frei.

Spendenkonto der Kinderhilfe Regi-
on Steyr (kihi): Raiffeisenbank
Region Steyr, BLZ 34114, Kontonum-
mer 117.200.

Nähere Infos finden Sie im Internet
unter www.kihi.at.

Die Besucher erwartet auch heuer
wieder ein umfassendes Programm.
Regelmäßige Führungen durch die
Pflanzenbau- und Tierzuchtausstel-
lung, Zimmerei, Tischlerei- und
Schlosserwerkstätte, Fleisch-, Milch-
und Obstverarbeitungsraum, Wald-
und Forstpraxis, Obst- und Bodenla-
bor, Bienen-, Jagd- und Fischereiaus-
stellung und Allgemeinbildung vermit-
teln einen Eindruck vom umfassenden
Bildungsprogramm dieser Schule un-
serer Region.
Solar- und Heiztechnik sowie erneu-
erbare Energie bilden einen Ausbil-
dungsschwerpunkt und werden mit
der EGEM-Gemeinde Schlierbach am
Areal des ASZ Schlierbach präsen-
tiert.

Die Schwerpunkte unserer Schule lie-
gen in einer umfassenden landwirt-
schaftlichen Ausbildung, die durch ihre
Inhalte und Praxisschwerpunkte auch
die Türen für andere Lehrberufe öff-
net. Informieren Sie sich dabei über
das Ausbildungsmodell „LandWirt-
schaft“.
Besucher erfahren wie der Landwirt-
schaftlichen Facharbeiter, der Forst-
wirtschaftlichen Facharbeiter und der
Biomassefacharbeiter erlangt werden.

Neben den zahlreichen fachlichen und
allgemeinbildenden Fächern ist auch
das Leben in der Internatsgemein-
schaft Teil der Persönlichkeitsbildung.
Viele Freizeitangebote stehen den jun-
gen Menschen zur Verfügung.

Das Schülerblasorchester sorgt für die
musikalische Umrahmung dieses
Tages. Für Speisen und Getränke
sorgt die Schulküche, die vom Land
OÖ mit dem Prädikat „Gesunde Kü-
che“ ausgezeichnet wurde.

Tag der offenen Tür
Samstag, 13. November 2010

von 9.00 bis 16.00 Uhr

Land- und Forstwirtschaftliche
 Fachschule Schlierbach
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Verkaufsmobil in Dietach
Die Gourmet-Fleischhauerei Zehetner steht mit ihrem Verkaufsmobil zu fol-
genden Verkaufszeiten am Vorplatz der Volksschule Dietach:

Montag bis Freitag von 7.15 bis 8.00 Uhr

Angeboten werden Käse-,
Wurst- und Schinken-
weckerl, verschiedenes Ge-
bäck, Mehlspeisen, Molke-
reiprodukte, Getränke uvm.

Vorbestellungen von ver-
schiedenen Fleischwaren
werden gerne entgegenge-
nommen.

Union Dietach Stocksport
Die von April bis Oktober 2010 durchgeführten Bezirksmeisterschaften des
Steyrer Cups sind zu Ende gegangen. Drei Mannschaften aus Dietach haben
daran teilgenommen und sehr gute Ergebnisse erzielt:

Union Dietach 1 in der Gruppe F:  1. Platz
Union Dietach 2 in der Gruppe H:  1. Platz
Union Dietach 3 in der Gruppe H:  9. Platz

Die Mannschaften 1 und 2 steigen 2011 in die nächste Gruppe auf.

Wir gratulieren den „Gruppenmeistern“ sehr herzlich.

Union Dietach 1 - Gruppe F:
stehend v.l.n.r.: Hermann
Baumgartner, Johann Hauser,
Alois Stögbauer, Mannschafts-
führer Hubert Angerer;
vorne v.l.n.r.: Rudolf Krenn,
Andreas Simpf;

Union Dietach 2 - Gruppe H:
von l.n.r.: Johann Weyand,
Johann Sulzer, Jürgen Sulzer,
Mannschaftsführer Heinz
Neubauer, Karl Lanz;

I.
Mit Beschluss der Mitgliederver-
sammlung des Reinhalteverbandes
Steyr und Umgebung vom 28.09.2010
wird der Tarif für die Übernahme von
Senkgrubeninhalten bzw. von
Schlamm aus häuslichen Kleinkläran-
lagen wie folgt festgesetzt:

1. Senkgrubeninhalte, die dem häusli-
chen Abwasser

    entsprechen  €  3,47/ m³
   Es wird jedoch eine Mindermen-

genpauschale in
    der Höhe von  € 24,30
    in Rechnung gestellt.

2. Schlamm aus häuslichen Kleinklär-
anlagen entsprechend

    Ö-Norm B 2502 mit wasserrecht-
licher Bewilligung  € 11,53/m³

II.
Der zu entrichtenden Übernahmege-
bühr sind die gesetzlichen Abgaben,
wie zB. Umsatzsteuer hinzuzurech-
nen.

III.
Die Fremdschlammübernahmegebühr
wird vom Reinhaltungsverband Steyr
und Umgebung direkt dem jeweiligen
Senkgrubenbesitzern in Rechnung
gestellt. Diesbezügliche Hinweise
haben die Entsorgungsfirmen für
Senkgruben auf ihren Lieferscheinen
bzw. Rechnungen aufzunehmen.

IV.
Diese Tarifordnung tritt mit 1. Jänner
2011 in Kraft und ersetzt daher die
Tarifordnung vom 1. Jänner 2010.

Der Obmann des Reinhaltungsver-
bandes Steyr und Umgebung:

Gunter Mayrhofer e.h.

Tarifordnung für
Fremdschlammüber-
nahme auf der
Zentralen Kläranlage

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach
Tel.: 07252/38001, e-mail: gemeinde@dietach.ooe.gv.at
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Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vor-
teilsfunktion bringt wieder jede Men-
ge Vorteile für berösterreichische Fa-
milien!

Schutzengel Schihelm

Seit der letzten Wintersaison gilt für
Kinder bis zum 15. Lebensjahr die
Schihelmpflicht. Deshalb bietet das
Familienreferat des Landes Oberös-
terreich Dank der Unterstützung der
Oberösterreichischen Versicherung
und der Energie AG einen Schihelm
für Kinder zum einmalig günstigen
Preis von 25 Euro an. Für Jugendli-
che und Erwachsene stehen drei tren-
dige Modelle zur Auswahl und kosten
je 39,99 Euro (statt 89,99 Euro).

Erhältlich sind die Schihelme ab Mon-
tag, 22. November 2010 in allen In-
tersport eybl-Filialen in Oberösterreich
– solange der Vorrat reicht. Details
sind auf www.familienkarte.at nach-
zulesen.

Liferadio eisbox

Eislauf-Fans aufgepasst! Von 27. No-
vember 2010 bis 23. Jänner 2011 kön-
nen Sie heuer auf dem Dach des OK
Centrums (hinter dem Ursulinenhof in
Linz) auf der Eisfläche der eisbox
Runden drehen oder Eisstockschie-
ßen. Der Schlittschuhverleih für Kin-
der kostet 1,80 Euro (statt 3 Euro);
Erwachsene zahlen 3,50 Euro. Die
Benützung der Eisfläche ist kosten-
los. Mehr dazu ist auf
www.familienkarte.at nachzulesen.

Märchenadvent auf der
Hirschalm

Einstimmen auf Weihnachten abseits
von Trubel und Hektik!

Der Eintritt mit der OÖ Familienkar-
te kostet 7,60 Euro für die ganze Fa-
milie inklusive einer Pferdeschlitten-
oder Skidoo-Fahrt. Das Angebot gilt
an den Adventwochenenden jeweils
Samstag und Sonntag sowie am
8. Dezember von 10 bis 17 Uhr! Nä-
here Informationen finden Sie auf
www.familienkarte.at.

Die Winter-Highlights mit der OÖ Familienkarte

Aquazoo und Arthopodenzoo
in Schmiding

Geboten werden Highlights wie eine
faszinierende Reise durch die Evolu-
tion, eindrucksvolle Einblicke hinter
die Kulissen von Österreichs größtem
Meeresaquarium und die Beobach-
tung von zahlreichen Fütterungen aus
nächster Nähe.

Neu ist der Arthopodenzoo, der Ein-
blicke in das Leben des erfolgreichs-
ten Tierstammes unseres Planeten,
den Arthopoden oder Gliederfüßern,
gibt.

50 % Ermäßigung auf den Eintritt er-
halten alle Familienkarten-Inhaber
vom 1. bis 31. Dezember 2010: Er-
wachsene zahlen 4,75 Euro (statt 9,50
Euro), 1 Kind 2,25 Euro (statt 4,50
Euro), 2 Kinder je 2 Euro (statt 4 Euro)
und 3 Kinder und mehr zahlen je 1,75
Euro (statt 3,50 Euro). Weitere De-
tails sind auf www.familienkarte.at
nachzulesen.

Ski-Opening am Sternstein am
5. Dezember 2010

Gratis-Tagesschikarten für OÖ Fami-
lienkarten-Inhaber für diesen Tag –
solange der Vorrat reicht! Den Gut-
schein gibt es online auf
www.familienkarte.at ab Samstag, 27.
November 2010 zu bestellen. Sollte
wetterbedingt das Ski-Opening am
5. Dezember nicht stattfinden können,
ist der Ersatztermin mit 12. Dezem-
ber festgelegt! Details sind auf
www.familienkarte.at nachzulesen.

Aktion Pistenfloh – kostenloser
Anfänger-Schikurs für 1000 Kin-
der am 18. und 19. Dezem-
ber 2010

Auch heuer lädt das Familienreferat
des Landes Oberösterreich jene Kin-
der zu einem kostenlosen Kinder-
Schikurs ein, die zwischen 1. Septem-
ber 2000 und 31. August 2004 gebo-
ren sind, keine Kenntnisse im Schi-
lauf haben bzw. keinen Bogen fahren
können. Zusätzlich bekommt jedes
teilnehmende Kind einen Schihelm,

sowie die Liftkarte und das Mittages-
sen für beide Tage geschenkt.

Die regionalen Schischulen bzw.
Sporthändler bieten einen günstigen
Schiverleih an.
Stattfinden werden die Schikurse in
17 Schigebieten in Oberösterreich
(Hinterstoder, Dachstein-West, Fors-
teralm, Kasberg, Wurzeralm, Hoch-
ficht, Feuerkogel, Hansberg, Hoch-
lecken, Sternstein, Kronberg, Eber-
schwang, Kirchschlag, Hartkirchen,
Wachtberg, Hohe Dirn und Krippen-
stein) am 18. und 19. Dezember 2010.

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich
online auf www.familienkarte.at ab
Freitag, 3. Dezember 2010. Alle wich-
tigen Informationen zur Aktion finden
Sie auf www.familienkarte.at.

„Mein erstes Kinoerlebnis im
Starmovie“ am 30. Dezember
2010

Am 30. Dezember 2010 um 15 Uhr
wird der Film „Das Sandmännchen“
in einer hinreißenden Neuauflage bei
Starmovie in Ried, Regau und Peuer-
bach gezeigt. Dabei wird mit speziel-
ler Licht- und Tonstimmung im Saal
auf die kleinen Besucher besonders
eingegangen.

Mit der OÖ Familienkarte gehen Kin-
der in Begleitung eines Elternteiles
kostenfrei (statt 6 Euro) in die Vor-
stellung. Erwachsene zahlen 6 Euro
(statt 8,50 Euro). Die Tickets sind im
Vorverkauf an den Kinokassen der
Star Movies in Ried, Regau und Peu-
erbach erhältlich. Alle Informationen
sind auf www.familienkarte.at nach-
zulesen.

 Familienschitag „Spaß im
Schnee“ am 15. und 16. Jänner
2011

Sichern Sie sich einen Schitag mit der
ganzen Familie zu Toppreisen in den
„Spaß im Schnee“-Schigebieten
Sternstein, Forsteralm, Haugstein,
Hohe Dirn, Hochlecken, St. Georgen/
W. und Wachtberg.
Die Tagesschikarten für die ganze
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Familie sind ab 10 Euro erhältlich.
Die Karten gibt es ausschließlich im
Vorverkauf bei allen oö. Raiffeisen-
banken ab 2. Dezember 2010 gegen
Abgabe des im OÖ Familienjournal
Nr. 5/2010 auf der Rückseite abge-
druckten Gutscheines und Vorlage der
OÖ Familienkarte. Mehr Infos auf
w w w . f a m i l i e n k a r t e . a t

Hinweis: Die „Snow&Fun“-Familien-
schitage finden am 19. und 20. März
2011 statt!.

  Elefantenbaby Tuluba – der
neue Star im Tiergarten Schön-
brunn

Das Highlight im Zoo Schönbrunn ist
derzeit zweifelsohne das Elefantenba-
by „Tuluba“, das beim Spielen, Schla-
fen oder Kuscheln mit seiner Mutter
Numbi beobachtet werden kann.

Als weiteres, neues Highlight wurde
Anfang Juni im Tiergarten Schön-
brunn der Südamerika-Park eröffnet.
Der 3.500 Quadratmeter große Park
schickt die Tiergartenbesucher auf
eine Reise in die Pampa. Zu bestau-
nen sind dort Vikanjas, Wasserschwei-
ne, Nandus, Seriemas, Flachlandtapir
u.v.m.

Für alle oö. Familien, die im Oktober
und November den Tiergarten Schön-
brunn besuchen, gibt es 2 Euro Er-
mäßigung pro Erwachsenen (12 Euro
statt 14 Euro) und alle auf der OÖ
Familienkarte eingetragenen Kinder
dürfen gratis in den Tiergarten.

Tipp: Nutzen Sie die OÖ Familienkarte
als ÖBB VORTEILScard und reisen
Sie stressfrei mit der Bahn. Fahrplan-
auskunft auf www.oebb.at oder 05/
1717. Informationen zur Aktionen sind
auf www.familienkarte.at nachzule-
sen.

Mit der OÖ Familienkarte und
den ÖBB auf Entdeckungstour in
München

München ist eine Stadt, in der es viel
zu entdecken gibt. Noch bis 30. No-
vember erhalten OÖ Familienkarten-
besitzer tolle Ermäßigungen:
Eintritt Sea Life: Erwachsene: 11,50
Euro (statt 15,50 Euro), Kinder ab 3
Jahre: 5,95 Euro (statt 9,95 Euro);

BMW Welt: Eintritt frei! Führung für
Erwachsene und Kinder: 5 Euro (statt
7 Euro für Erwachsene); Workshop
im Junior Campus: 4,50 Euro (statt
8,50 Euro). Nützen Sie die OÖ Fami-
lienkarte als ÖBB VORTEILScard

und reisen Sie stressfrei mit der Bahn!
Näheres auf www.familienkarte.at.

 Newsletter für Eltern-
b i l d u n g s v e r a n s t a l t u n g e n

Als besonderen Service können Sie
ab sofort den kostenlosen Newsletter
für Elternbildungsveranstaltungen
abonnieren. Einfach das Formular auf
www.familienkarte.at ausfüllen und
Sie werden hinkünftig jeden 2. Don-
nerstag im Monat automatisch infor-
miert, wann und wo in Ihrer Umge-
bung Veranstaltungen stattfinden, bei
denen Sie Oö. Elternbildungsgutschei-
ne einlösen können.

Mehr Informationen zu den aktuellen
Aktionen finden Sie auf
www.familienkarte.at. Dort können
Sie auch unseren Newsletter abonnie-
ren und Sie werden immer rechtzeitig
über alle Highlights informiert.

Freuen Sie sich auch heuer auf das
traditionelle „Konzert im Advent“
des Musikvereines Dietach in der
Pfarrkirche Dietach.

Die beiden Konzertabende  am
Dienstag, 7. Dezember um
19.30 Uhr und Mittwoch,
8. Dezember um 17.00 Uhr
versprechen gemütliche und
besinnliche Stunden, in denen
sich die Zuhörer mit zauber-
hafter Musik und geruhsamen
Texten vom hektischen Alltag
erholen dürfen. Eine musika-
lische Auswahl aus dem Mu-
sical „Phantom der
Oper“sowie der außerge-
wöhnliche „Gabriellas Sang“
aus dem Film „Wie im Him-
mel“  erwartet die Besucher.

Konzert im Advent 2010 - Entspannung in der Vorweihnachtszeit
Neben der Musikkapelle mit Kapell-
meister Wolfgang Winkler darf selbst-
verständlich auch das Jugendblasor-
chester Dietach/Gleink unter der neu-
en Leitung von Alexandra Gläser-
Haas nicht fehlen.

Nach dem krankheitsbedingten Aus-
fall im Vorjahr können sich die Besu-
cher heuer wieder auf das Vocalen-
semble „Lalá“ freuen.  Ein abwechs-
lungsreiches Programm ist also garan-
tiert!

Doch damit geht’s noch lan-
ge nicht in die musikalische
„Winterruhe“: als offizieller
Auftakt zum Jubiläumsjahr
2011 laden die MusikerInnen
schon jetzt zum Jahreswech-
sel am Silvesterabend nach
Dietach ein. Alle Die-
tacherInnen, Freunde und
Gönner des Musikvereines
sind zum gemeinsamen
„Rutsch“ ins neue Jahr herz-
lich willkommen. Nähere Info
folgt im nächsten Mitteilungs-
blatt.
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Bericht der Volksschule Dietach

Im Schuljahr 2010/11 werden an der
Volksschule Dietach 142 Kinder in 8
Klassen unterrichtet.
Eine Übersicht über die Angebote für
die SchülerInnen gibt es auf der Ho-
mepage http://vsdietach.eduhi.at

Die Firma Rußkäfer machte am ers-
ten Schultag von jedem Erstklassler
ein Portraitfoto mit Schultü-
te. Herzlichen Dank für die-
ses großzügige Geschenk!

Heuer gibt es wieder zwei
erste Klassen. Für unsere
neuen SchülerInnen ist die
Eingangsphase bereits vorbei
und sie haben sich gut in den
Schulalltag  integriert. Jede
Woche werden  neue Buch-
staben gelernt, geschrieben
und gelesen. Der Zahlenbe-
griff muss gefestigt  und der
Zahlenraum erweitert werden.

Daneben gibt es Sachunterricht, oft in
Projektform. So besuchten die Schü-

lerInnen der 1a und 1b Klassen den
wunderbaren Gemüse- und Obst-
garten der Familie Laglstorfer in
Dietach. Manche Kinder kannten
schon sehr viele Kräuter, Salatsorten
und Wurzeln. Viele Früchte durften
verkostet werden.

Herzlichen Dank dem Ehepaar
Laglstorfer für die schönen, lehrrei-
chen Führungen!

Projektwoche der 4b Klasse

In der zweiten Schulwoche sind die
SchülerInnen der 4. b Klasse nach
Losenstein auf Projektwoche gefah-
ren. Bestens betreut im Landesju-
gendheim erlebten die Kinder jeden
Tag  bei strahlendem Sonnenschein ein
lustiges Programm und  interessante

Führungen: Nagelschmiedweg,  Na-
tionalpark, Forstmuseum, Tal der Fei-
telmacher und Arena Schallau.

Ein besonderes Erlebnis war
die nächtliche Fackelwande-
rung zur Ruine Losenstein
und das Lagerfeuer am
letzten Abend.  Den
Großteil der Kosten die-
ser Woche haben die
SchülerInnen durch die
Einnahmen bei ihrem
Musical selbst verdient!
Die 4a Klasse macht ihre
Projektwoche im Juni.

Lehrausgang zur Feuerwehr

Die Besichtigung des neuen Feuer-
wehrhauses machte den heurigen
Lehrausgang der dritten Klassen zu
einem besonderen Erlebnis.

Feuerwehrkommandant Hermann
Neustifter erklärte den Kindern sehr
anschaulich die Tätigkeiten der Feu-
erwehr und die Handhabung der tech-

Radworkshop

Erstmals ist es gelungen den Rad-
workshop der AUVA für zwei

Tage an unsere Schule zu bekommen.
Ein Trainer baute auf dem Schulhof
einen Parcours auf, den die Kinder je-
der Klasse eine Stunde mit dem eige-
nen Fahrrad oder einem Tretroller
durchfahren mussten. Ziel dieses Pro-
jektes ist  die Geschicklichkeit und das
Balancegefühl der Kinder zu steigern

und sie für die Gefahren auf der Stra-
ße zu trainieren.

Ein Sicherheitscheck von Fahrrad und
Helm sowie eine Urkunde rundeten
diesen aufregenden Vormittag ab.

Herzlichen Dank den Eltern, die bei
den Statioenen geholfen haben.

(von Direktorin Ursula Spindler)

nischen Einrichtungen und Geräte.
Natürlich durften die Kinder
wieder mit einem Feuerwehrauto
mitfahren. Herzlichen Dank für die
Führung!
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 Weihnachts-Reiten

des URC-Brandnerhofes

Sonntag, 19. Dezember 2010, 16.00 Uhr

Genießen Sie die vorweihnachtliche Atmosphäre bei den Reitaufführungen
der Jugend und lassen Sie den Abend bei Punsch und Keksen gemütlich aus-
klingen.

Auf Ihr Kommen freut sich
URC-Brandnerhof

 

 

 

 

 

Adventschnitten
(ca. 35 Stück) Pro Stück: 76 Kcal, 4 g Fett

Zutaten: 5 dag Margarine, 3 dag
Staubzucker, 2 Eier, 10 dag dunkle
Kuvertüre, Salz, 3 dag Kristallzucker,
1 Pkg. Vanillezucker, 8 dag Vollkorn-
mehl, 5 dag Walnüsse gerieben, 3 EL
Milch, Backpapier;
Rumglasur:
10 dag Staubzucker, 2 EL Rum 80%,
5 dag gehackte Haselnüsse zum Be-
streuen;

Margarine mit Staubzucker schau-
mig rühren und die Dotter nach und
nach zugeben.

Schokolade in der Mikrowelle
schmelzen und unterrühren.

Eiklar mit Salz zu Schnee schlagen,
Kristall- und Vanillezucker einschla-
gen und unter die Masse heben.

Mehl mit Walnüssen vermengen und
ebenfalls unterziehen.

Masse auf ein mit Backpapier aus-
gelegtes Blech ca. 2 cm hoch strei-
chen und auf mittlerer Schiene bei
200°C ca. 18 min backen.

Für die Glasur den Zucker mit Rum
verrühren und gleichmäßig auf dem
warmen Gebäck auftragen und
glatt streichen.

Wenn sich die Glasur zu trüben
beginnt, den Kuchen mit einem
scharfen Messer in 4x4 cm große
Stücke schneiden und mit gehack-
ten Haselnüssen bestreuen.

Gutes Gelingen wünscht die
Gesunde Gemeinde Dietach

Praxisräume gesucht
Physiotherapeutin sucht Räum-
lichkeiten für Praxis-Neugründung.

Benötigt werden ein bis zwei Räume,
WC und Wartebereich.
Kontakt:
Sandra Kolb, Tel. 0676/7107186
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Für die Erstellung des Gemeinde-En-
ergiekonzeptes wurden Fragebögen
an alle Haushalte verschickt. Bis jetzt
wurde ein kleiner Teil dieser Bögen
abgegeben. Vielen Dank für Ihre Teil-
nahme.
Für ein aussagekräftiges Ergebnis ist
jedoch eine hohe Rücklaufquote der
Fragebögen sehr wichtig. Wenn Sie
am Energiekonzept noch nicht
teilgenommen haben, werden Sie
gebeten den Haushaltsbogen auf
Seite 10 auszufüllen und an die
Gemeinde Dietach zu schicken.

Bitte senden Sie Ihre Fragebögen an:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz
6, 4407 Dietach, oder
Fax: 38001-33 bzw. email:
gemeinde@dietach.ooe.gv.at.

Zu häufig gestellten Aussagen und
Anfragen folgende Klarstellungen:

- Eine Teilnahme heißt nicht gleich-
zeitig Investitionen für Energiespar-
maßnahmen tätigen zu müssen.

- Ihre Daten werden streng vertrau-
lich behandelt.

-  Auch wenn Sie wissen, wo die ther-
mischen Schwachpunkte an Ihrem
Gebäude sind, so haben Sie jetzt die
Möglichkeit, sich fachmännisch in-
formieren und beraten zu lassen.

- Sie führen bereits jetzt Aufzeichnun-
gen über die Energieverbrauchsda-
ten? Dann geben Ihre Aufzeichnun-
gen noch lange nicht Auskunft
darüber, wie Ihre Werte im Ver-
gleich zu anderen liegen und ob die-
se gut oder schlecht sind.

Durch einfache Mittel, Änderungen im
Nutzungsverhalten, Optimierung be-
stehender Anlagen der Regelung und
der Heizung oder durch stromsparen-
de Maßnahmen können oft rasch En-
ergieeinsparungen erzielt werden.
Durch entsprechendes Wissen und
Bewusstseinsbildung sind Sie in der
Lage mittelfristige und langfristige Zie-
le zu planen, zum Beispiel:

Wie kann ich eine Solaranlage inte-
grieren?

Liebe Gemeindebürger und Gemeinde-
bürgerinnen!

Sanierung des Gebäudes, worauf
    muss ich achten? Was muss ich be-

rücksichtigen?
Heizungserneuerung, welche Alter-

nativen habe ich?
Wie plane ich den Ausstieg aus fos-

silen Energieträgern und den Ein-
stieg in erneuerbare Energieträger?
Wie viel Förderung kann ich erhal-
ten und anderes mehr?

Was bringt EGEM (Energie-
sparGEMeinde)?

für den  Bürger

kostenlose Analyse des Energiever-
brauches
kostenlose Ermittlung von Energie-

kennzahlen
kostenloser Vergleich mit anderen

Gebäudebesitzern
kostenlose Teilnahme an interessan-

ten Veranstaltungen zum Thema En-
ergie
jährliche Energiekosteneinsparung

von mindestens 500 Euro pro durch-
schnittlichem Haushalt
persönliche Wissenserweiterung
Errichtung von Energieanlagen als

WERTANLAGE! (Lebens- und
Pensionsvorsorge)

Was bringt EGEM (Energie-
sparGEMeinde)?

für die Gemeinde/Region/Politik

 regionale Arbeitsplatzsicherung
durch Anlagenerrichtung
Erhaltung und Schaffung heimischer

Wertschöpfung
Erhöhung der Versorgungssicherheit
Förderung der Energieunabhängig-

keit
langfristige Kostenstabilität

Hinweis:
Alle Teilnehmer am Gemeindeen-
ergiekonzept (Fragebogen ausge-
füllt) erhalten bei der Bilanzver-
anstaltung die Möglichkeit wert-
volle Preise im Bereich der En-
ergieeffizienz und erneuerbarer
Energie zu gewinnen.

Reinigungskraft gesucht
Firma Mayr-Bau GesmbH, Steyr,
sucht eine Reinigungskraft (auch Pen-
sionistenehepaar) für die Reinigung
von Stiegenhäusern in Steyr  für ca.
6 Stunden pro Woche bei freier Zeit-
einteilung.
Kontakt: Fa. Mayr-Bau 0664/8351511

MTZ - Medizinisches
Trainingszentrum Steyr,
Dr. Wolfgang Ziegelmeyer

Einladung zum „Tag der offenen
Tür“

Samstag, 13.11.2010, 09.00 bis
13.00 Uhr, Pachergasse 13 (1. Stock),
Steyr

Sie möchten gerne trainieren und
dabei medizinisch professionell be-
treut werden? Dann nehmen Sie sich
Zeit für einen Besuch. Sie erhalten In-
formationen über Ziele und Zugangs-
möglichkeiten zum Training im MTZ
Steyr.

Stammtisch
für pflegende
Angehörige

Der nächste Stammtisch für pflegen-
de Angehörige findet am Mittwoch,
24. November 2010, 19.00 Uhr,
Gemeindeamt Wolfern, statt.
Nähere Auskünfte unter Tel.: 07253/
8255-16
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1. RAUMHEIZUNG  

  Zentralheizung  
    

  Zusatz-/Einzelofen (z.B.Kachelofen)  
   

KESSEL      Brennwerttechnik 

Baujahr:    Ja   nein 
   

Kontrollierte Wohnraumlüftung  Ja   nein 
   

Heizöl extra leicht  Liter 

Erdgas  kWh 

Flüssiggas  Liter 

Kohle  kg 

Koks  kg 

Holz hart  rm 

Holz weich  rm 

Pellets  kg 

Hackgut  Schütt-rm 

Fernwärme  kWh 

Elektroheizung  kWh 

Strom für Wärmepumpe, Luft  kWh Tag u. Nacht 

Strom für Wärmepumpe Erdreich  kWh Tag u. Nacht 

Strom für Wärmepumpe Grundwasser  kWh Tag u. Nacht 

      

 

Vorname  
  
Strasse, Hausnr.  

 

 

 

 

 

     

Ich habe Interesse an:     

Heizkesseltausch  Ja  Nein 

Solarthermie  Ja  Nein 

Photovoltaik (Strom)  Ja  Nein 

Elektromobilität  Ja  Nein 

Windenergie  Ja  Nein 

Thermografieaufnahmen (Kosten ca. 110 Euro)  Ja  Nein 

Regenwassernutzung  Ja  Nein 

Althaussanierung  Ja  Nein 

Fernwärmeanschluss  Ja  Nein 

Allg. Informationen ü. Einsparungs  Ja  Nein 

möglichkeiten (Haushaltgeräte,etc.)     

     
 

 

 
 

 

 

 
 

 

2. WARMWASSERBEREITUNG 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Zentralhzg Strom: Sonnenkollektoren Wärmepumpe Luft 

 Sommer  Sommer   ja  Sommer 

 Winter  Winter   Fläche m²  Winter 

         

3. TREIBSTOFFVERBRAUCH 
Jahres-km Durchschnitts-Verbr./100 km Diesel   Benzin 

1. Auto    Liter     

2. Auto    Liter     

3. Auto    Liter     
   

Flugkilometer/Haushalt und Jahr  km 

   
4. GESAMTSTROMVERBRAUCH IM HAUSHALT   

entnehmen Sie bitte der letzten Stromrechnung unter     

Aktuelle Verbrauchsperiode „Gesamtstromverbrauch“    

  kWh       

   
5. PHOTOVOLTAIKANLAGE:  Leistung (kW) 
     

 

Familienname  
  
PLZ und Ort  

 Einfamilienhaus 
 

 Mehrfamilienhaus   Anzahl Haushalte 
 

Baujahr  
 

 

beheizte Fläche  pro Haushalt (m²)    

Inkl. Anbauten (Wintergärten etc.)  
  

derzeit im Haushalt lebende Personen  

wie viele älter als 12 Jahre  

                 jünger als12 Jahre  
  

Letzte Sanierungs-Maßnahmen     im Jahr 

Außenwände  
  

Fenster, Aussentüren  
  

Obergeschoßdecke  
  

Heizzentrale  

ERHEBUNGS-FRAGEBOGEN HAUSHALT 

Grundlegende Gebäudedaten 

Energieverbrauchsangaben letztes Abrechnungsjahr 

allgemeine Anmerkungen 

Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt!!! 

Bei Unklarheiten wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt: ________________________________ 

 

Der Fragebogen wurde in Anlehnung an die Vorlage im Energiebaukasten, Autor „Energiewerkstatt GmbH Munderfing“ erstellt 
Dietach
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